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Lühdorf, Friedrich August Frhr. v. (sachsen-
coburg. u. gotha. Adel u. Frhr. 1879), Ober-
seekaufmann, * 8. 3. 1834 Elberfeld, t 14. 11. 
1891 Hamburg. 
V Job. Friedrich, Färber, Inb. e. Türkischrotfär­
berei in E.; M Job. Sophie Noel; m Elberfeld 
1852 Emma (* 1833), T d. Job. Hosfeld, Fuhr-
mann, Gutsbes., lnh. e. Kohlenhandlung u. e. 
Ziegelbrennerei, u. d. Caroline Wilbelmina Haa-
te; kinderlos. 

L. absolvierte 1839-49 die Real- sowie die 
Provinzialsdmle in Elberfeld. Als Kauf-
mannslehrling trat er dort in das Fabrikge-
sdiäft Madcel ein. Eine Reise durdi europ. 
Handelsstädte beendete er 1853 in Ham-
burg, wo er eine Sdiiffspassage nadi Süd­
amerika buchte. Er besuchte Montevideo, 
Buenos Aires, Valparaiso und Lima. Ober 
San Francisco und die Sandwich-Inseln ge-
langte er im Herbst 1854 nadi Hongkong. 
Die dortige Filiale des Hamburger Handels-
hauses W. Pustau & Co. nahm ihn im April 
1855 als Handlungsgehilfen und bevollmädi-
tigten Frachtbegleiter unter Vertrag. Sein 
erster Auftrag war die Oberführung eines 
von der US-Regierung gecharterten Schiff es, 
der "Greta", beladen mit 100 Tonnen Kohle 
und 200 Tonnen deutscher Ware (Gewehre, 
Kleinkaliberwaffen, Sdiießbedarf, Fernroh-
re, Uhren, verschiedene Arten Tuch, Glaswa-
ren, Zudcer, alkoholisdie Getränke), von 
Hongkong nach Hakodate (Japan). L. sollte 
versudien, die deutschen Güter dort zu ver-
kaufen oder gegen japanisdie Ware zu tau-
schen. Obwohl ein Verkauf oder Tausch von 
europ. Waren in Japan verboten war, gelang 
ihm ein Tauschgeschäft im Wert von ca. 2000 
Dollar. Auf Ersuchen der japan. Behörden 
stellte L. sein Schiff für den Transport 
schiffbrüchiger Russen zur Verfügung und 
erreichte als Gegenleistung die Erlaubnis, 
während dessen Abwesenheit in Shimoda 
Handel zu treiben. Ein Vorstoß L.s, die Han-
delsbeziehungen zwisdien Deutschland und 
Japan betreffend, wurde von der japan. 
Regierung wohlwollend behandelt. Nachdem 
die "Greta" von Engländern aufgebracht und 
verlorengegangen war, verließ L. am 2. 1. 
1856 mit einem neuerworbenen Segler und 
den eingetauschten Gütern Japan. Abnehmer 
fand er in Hongkong, New York, Kalkutta 
und London. 

Nodi vor den Amerikanern und anderen 
Europäern war L. der erste Kaufmann in 
Japan nach Abschluß des Vertrages von Ka-
nagawa. Bemerkenswert war seine Initiative 
zugunsten eines deutsc:h-japan. Handelsver-
trages. Obgleich ihm der abschließende Er-
folg versagt blieb, wurde er zum Pionier der 
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deutsmen Handelsbeziehungen zu Japan. In-
zwischen Teilhaber des Handelshauses Pu-
stau, errichtete er 1856 in Nikolajewsk/Amur 
ein Handelsgeschäft. Er gründete dort eine 
eigene Dampfschiffahrtslinie und übernahm 
die Verteilung von Kolonial- und Manufak-
turwaren. Entlang des Amur errichtete er 
mehrere Warenniederlassungen. Seit 1859 Al-
leininhaber, weitete er seine Aktivitäten im-
mer weiter aus. Er war Agent des brit. 
Lloyd, der Hamburger Firma Godeffroy, Be-
richterstatter der preuß. Regierung, Direktor 
der Hadschi Bay Camp., Associe der Firma 
Buorong & Co. sowie Besitzer von Kohlen-
gruben auf Sadialin. Am 1.1.1872 gründete 
er die Ostsibir. Handelsgesellschaft mit Sitz 
in Hamburg, seinem Wohnsitz in den Jahren 
1871-91. Die Gesellschaft wurde 1890 liqui-
diert. - Während seines Aufenthalts in Ja-
pan führte L. ein Tagebuch, das - mit einer 
historisdien Einleitung - 1857 unter dem Ti-
tel „Acht Monate nach dem Vertrage von 
Kanagawa" publiziert wurde (eingel. u. neu 
hrsg. v. J. Schneider, 1986). - Preuß. GKF 
(1871). 
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